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Inſerate, ſowohl v. 
> Behörden, als auch 
v. Privalperſonen, 
werden in Danzig 
im Intelligenz⸗ 
Comt. Jopengaſſe 8 
angenommen. Preis 
der gewöhnlichen 
Zeile 20 3 


Amtlicher Theil. 
I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1. Im Auftrage des Herrn Minifters für Landwirthſchaft, Domänen und Forſten wird 
zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß nunmehr die dritte Auflage 
„der Viehſeuchengeſetze“ 
von Beyer bei P. Parrey in Berlin erſchlenen iſt, und die Sortimentsbuchhandlungen in den 
Provinzen mit einem entſprechenden Vorrathe an gebundenen Exemplaren dieſes Werkes ver— 
ſehen ſind. 
Danzig, den 13. November 1895. 
Der Landrath. 


2 Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich ergebenſt, die durch die Ausführungsanweiſung 
zur Gewerbeordnung vom 26. Februar 1892 vorgeſchriebene Nachweiſung der im Amtsbezirke 
vorhandenen Fabriken und anderen gewerblichen Anlagen, in denen während des Jahres 


Arbeiterinnen und jugendliche Arbeiter bis Jahren beſchäftigt worden ſind, nach dem 


— Schema J mir binnen Tagen einzureichen. 
Ich erſuche um pünktliche Einhaltung dieſes Termins. 


Danzig, den 16. November 1895. 
Der Landrath. 
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Nachweiſung der Zahl der „ 18 im Bezirleg 
in Fabriken und dieſen gleichſtehenden Anlagen beſchäftigten Arbeiterinnen 125 jugendlichen Arbeiter. 
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nenweſen, Torfgräberei 
IV. Induſtrie der Steine u. 
Erden. 
V. Metall⸗Verarbeitung. 
VI. [Maſchinen, Werkzeuge, 
Inſtrum., Apparate. 
VII. Chemiſche Induſtrie. 
VIII.] Forſtwirthſchaftl. Neben⸗ 
produkte, Leuchtſtoffe, 
Fette, Oele u. Firniſſe. 
IX. Textil⸗Induſtrie. 
X [Papier und Leder. 
XI. Induſtrie der Holz⸗ und 
Schnitzſtoffe. 
XII. Nahrungs- u. Genußmittel. 
XIII [Bekleieung u. Reinigung 
XV. Polygraph. Gewerbe. 
Sonſtige Induſtriezweige. | | 
Bujammen | n r | 
3: Die Bewohner des Kreiſes mache ich nochmals auf die bevorſtehende allgemeine Volks⸗ 


zählung am 2. Dezember d. Js. hierdurch aufmerkſam und fordere dleſelben auf, fi) mit der 
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auf dem Umſchlage des Zählbriefes enthaltenen Anleitung zur Ausfüllung der Zählpapiere A. 
und B., ſowie den gegebenen Formularen zur Ausfüllung dieſer Zählpapiere genau vertraut zu 
machen und dementſprechend dieſe Ausfüllung dann am 2. Dezember, Vormittag, vollſtändig zu 
bewirken. Die Zähler erſuche ich, die Zählpapiere am 2. Dezember Nachmittag wieder abzuholen 
und dabei darauf zu achten, daß für jede Perſon die vorgeſchriebenen Zählpaplere ausgefertigt 
find. Sodann find von den Zählern die Controlliſte in 2 Exemplaren auszufertigen und dieſe 
mit ſämmtlichen Zählpapieren bis zum 6. Dezember an den Ortsvorſteher abzugeben. 


Danzig, den 14. November 1895. 
Der Landrath. 
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II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


4. Zur ordnungs mäßigen Durchführung der auf den 2. Dezember d. Js. angeſetzten all⸗ 
gemeinen Volkszählung hat der Herr Minifter der geiſtlichen pp. Angelegenheiten in ſeinem Erlaß 
vom 19. v. Mts. eine möglichſt rege Betheiligung der Beamten an dem Zählgeſchäfte als er⸗ 
wünſcht bezeichnet und insbeſondere die Erwartung ausgeſprochen, daß die Herren Lehrer, wie ſie 
bei den früheren Volkszählungen das Ehrenamt eines Zählers freiwillig übernommen haben, ſo 
auch dieſes Mal an der Löſung der Aufgabe im allgemeinen Intereſſe bereitwillig mithelfen 
werden. 


Um dies zu ermöglichen, hat der Herr Minlſter angeordnet, daß der Unterricht an den 
Volks⸗ und Mittelſchulen — mit Ausnahme folder Schulen und Klaſſen, deren Lehrer an der 
Zählung nicht betheiligt find, — am 2. Dezember d. Js. ausfällt. 


Danzig, den 14. November 1895. 


dress öninſpe ct r. 
Dr. Scharfe. 


5. Steckbriefszu rücknahme. 

Der hinter den Arbeiter Friedrich Sieg aus Danzig unter dem 8. Oktober 1895 er⸗ 
laſſene, in Nr. 82 dieſes Blattes aufgenommene Steckbrief wird zurückgenommen. Aktenzeich en 
I. J. 513/95. 

Danzig, den 9. November 1895. 


Der Erſte Staatsanwalt. 


Oberförſterei Oliva. 


6. Das Holz auf den Schlagflächen nachſtehend bezeichneter Diſtricte ſoll im ſchriftlichen 
Angeboks verfahren vor dem Einfchlage in folgenden Looſen verkauft werden: 
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c. Buchen⸗Nutzholz II. CI. (Grubenholz. Chockholz) 56 cm lang. 

11 Matemblewo und Schäferei Schutzbez. — 16/25 350 1400] 520 
12 | Renneberg, Grenzlau, Taubenwaſſer 2 — 7 400 4501 5 20 
d. Kiefernlangholz. 

Matemblewe 26 b 400 14 — 18001 10 — 

hr 27 — 250 Me — 15001 10 — 

— Schaferei 100 — 250 4 — 500 10 — 
Renneberg 113 b 250 > —# 15001 10 |— 

55 115 b 250 5 4500 10 

Grenzlau 126 | a 400 e — 800] 10 — 

N 174 a] 100 5 — 200) 10 — 

15 178 C 200 * — 400 10 — 

8 179 b 120 1 Ei 10 
Taubenwaſſer 186 b 100 75 — 1200| 9 50 


Für die geſchätzten Holzmaſſen wird keine Gewähr geleiſtet. Die Aufarbeitung erfolgt 
auf Koſten der Forſtverwaltung. Die ſchriftlich und für jedes Loos abzugebenden Gebote müſſen 
verſiegelt und mit der Aufſchrift: „Angebot auf die in der Königlichen Oberförſterei Oliva zum 
Verkauf geſtellten Holzmengen“ verſehen fein. Die Gebote find bei dem Kiefernlangholze für 
den Feſtmeter, bei dem Buchengrubenholze für den Raummeter auf volle 10 Pfg. abgerundet abzu⸗ 
geben, und müſſen bis zum 28. November er., Vormittags 10 Uhr, im Amtszimmer der Ober⸗ 
förſterei Oliva ſtattfindenden Termine in die Hände des unterzeichneten Forſtmeiſters gelangt fein. 
Dieſelben müſſen die ausdrückliche Erklärung enthalten, daß Bieter ſich den ihm bekannten Holzver⸗ 
kaufsbedingungen unterwerfe. Abdrücke der Verkaufs bedingungen werden von der Forſtkaſſe Oliva 
gegen Zahlung von 5 Pfg. für das Stück verabfolgt. Die Förſter zeigen die Schlagflächen auf 
Verlangen vor. 


Oliva, den 16. November 1895. Der Forſtmeiſter. 
Beilage. 


